
§ 14 BbgVergG (Brandenburg) — Verordnungsermächtigung
Brandenburgisches Vergabegesetz
Landesrecht Brandenburg
Stand: 01.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Die Landesregierung wird ermächtigt, durch Rechtsverordnung Bestimmungen zu treffen über:

die Bearbeitungsschritte der Kontrollen nach § 9 und die zur Wahrung des Datenschutzes zu treffenden
Vorkehrungen,

die Voraussetzungen und das Verfahren für die Zulassung von Verzeichnissen über geeignete
Unternehmen oder Sammlungen von Eignungsnachweisen von nicht der Landesverwaltung
angehörenden Stellen und

die Voraussetzungen und das Verfahren für die Verhängung einer Auftragssperre nach § 10 Absatz 3
sowie Aufhebung oder Verkürzung einer Auftragssperre nach § 11 Absatz 5.

(2) Die Landesregierung kann die Ermächtigung nach Absatz 1 ganz oder teilweise durch
Rechtsverordnung auf ein Mitglied der Landesregierung übertragen.

Einzelnorm

Zitiervorschlag: § 14 BbgVergG (Brandenburg)
Quelle: bravors, abgerufen 01.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg
(landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/BbgVergG/14


